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Neuer Schützenkönig in Alfter
Jürgen Walbrühl wird zum 2. Mal König

Neuer Schützenkönig Jürgen Walbrühl (3.v.l.) 

Alfter-Ort. Am 2. August wurden ab 
5:45 Uhr traditionell die Schützen 
von dem 25-köpfigen Musikzug der 
Prinzengarde Alfter e.V. geweckt. 
Dies ist eine Tradition, auf die die 
Schützen sehr stolz sind.
Ab 8 Uhr begann das gemeinsame 
Frühstück mit dem noch amtieren-
den Königspaar: Ingrid Metzen und 
Prinzgemahl Oliver Helbig in der 
Gaststätte „Zur Sonne“.
Nach der Schützenmesse folgte die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal. 
Danach folgte eine Mitgliederver-
sammlung auf dem Schützenplatz.

Fortsetzung auf S. 2
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Ab 13 Uhr wurden die befreundeten 
Bruderschaften begrüßt. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen ging 
der Festzug mit Vorbeimarsch im 
Nachtigallenweg durch das Dorf. Im 
vollbesetzten Biergarten sorgte DJ 
Patric für beste Stimmung. Natürlich 
durften die Schießwettbewerbe nicht 
fehlen. Den 10-Liter-Biergutschein 
sicherte sich die Bruderschaft aus 
Heimerzheim.
Unter neun Bewerbern wurde der 
Titel „König der Inaktiven“ ausge-
schossen. Den Kopf sicherte sich 
Birgit Wahlbrühl. Für Überraschung 
sorgte Ria Kreuer, die den Vogel mit 
dem nächsten Schuss von der Stange 
löste und sich damit den Titel sicherte.
Am Schützenfestmontag öffnete 
der Biergarten um 16:30 Uhr seine 
Tore. Der Nachmittag begann mit 
dem Wettbewerb um den Titel der 

Schützenlisel. Ingrid Matzen sicher-
te sich den Kopf, Uschi Sauer den 
rechten Flügel, Katharina Becker den 
linken Flügel und Karin Söntgen den 
Schweif. Mit dem 72. Schuss setzte 
sich Ingrid Metzen durch und wurde 
10. Schützenlisel.
Ab 19 Uhr folgte der Höhepunkt des 
Festes. Der Wettkampf um die Kö-
nigswürde. Nach einem langen und 
spannenden Kampf bei dem sich 
Ingrid Metzen den Kopf sicherte, 
Adi Schumacher den rechten Flügel, 
Katharina Becker der linken Flügel, 
Oliver Meissner den Schweif stand 
er dann nach dem 206. Schuss fest. 
Jürgen Walbrühl wird zum 2. Mal 
König der Bruderschaft. Nach der 
Inthronisierung feierten die Schüt-
zen bis tief in die Nacht den neuen 
Schützenkönig und ein rundum ge-
lungenes Schützenfest. (SAPIR)

Fortsetzung der Titelseite

Neuer Schützenkönig  
in Alfter
Jürgen Walbrühl wird zum 2. Mal König

Neuer Termin: Sabine 
Trinkaus liest in Alfter
Am Donnerstag, 10. September, (der 
Termin am 25. Juni wurde aufgrund 
der großen Hitze abgesagt und ver-
schoben) stellt sie uns ihren aktuel-
len Roman „Henriette - Ärztin gegen 
alle Widerstände“ vor.
Die Lesung findet statt in der Bücher-

brücke Alfter, Hertersplatz 14.
Beginn: 19 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
Eintritt: 8 Euro (5 Euro für Mitglieder 
der Buchstützen)
Nur Abendkasse. Anmeldung unter 
info@buchstuetzen-alfter.de, 02222 
829050 und in der Bücherbrücke Alfter.

„Letzte Hilfe“-Kurs  
für Erwachsene
Fast jeder kennt „Erste Hilfe“-Kurse. 
Seit einigen Jahren gibt es auch Kur-
se für die letzte Lebensphase.
Sterben und Tod sind zwar Teil 
unseres Lebens, doch nur wenige 
Menschen beschäftigen sich damit. 
Dabei kann es Mut machen, Ängste 
nehmen und helfen, dass Menschen 
in Würde gehen können.
In den Räumlichkeiten des Ambu-
lanten Hospizdienstes e.V. für Born-
heim und Alfter (Königstr. 25, 53332 
Bornheim) beschäftigen wir uns am 
7. September von 17 bis 21 Uhr mit 
folgenden Fragen: Was passiert in 
der letzten Phase unseres Lebens? 

Welche Beschwerden treten häufig 
auf und wie kann ich mit einfachen 
Mitteln helfen und begleiten? Wie 
kann ich vorsorgen und welche Ent-
scheidungen sind zu treffen? Welche 
Einrichtungen helfen und unterstüt-
zen sterbende Menschen und ihre 
(trauernden) Angehörigen?
Natürlich haben auch Sie Gelegen-
heit, die für Sie wichtigen und ent-
scheidenden Fragen zu stellen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und bitten um Anmeldung telefo-
nisch unter 02222-9959449 oder 
via E-Mail an 
hobo@hospizdienst-bornheim.de.

Buchstützen laden ein: 
Pättchen in Alfter
Am Samstag, 12. September, wird 
Frau Luise Wiechert die Alfterer Ge-
schichte lebendig werden lassen. 
Schmale Pfade, die sogenannten 
„Pättchen“, erzählen eine Menge 
über die Geschichte der Gemeinde 
Alfter. Eine Veranstaltung, die insbe-
sondere für Neubürger ein „muss“ 
sein sollte, aber auch für Alteinge-
sessene viele Überraschungen bietet.
Startpunkt ist um 14 Uhr vor der 

Bücherbrücke Alfter, Hertersplatz 14.
In diesem Jahr führen die „Buch-
stützen“ die Pättchenwanderung in 
Kooperation mit der Volkshochschule 
Bornheim/Alfter durch, daher erfolgt 
die Anmeldung ausschließlich über 
die VHS. Eintritt frei.
Auf der Website der VHS, 
www.vhs-bornheim-alfter.de, fin-
den Sie die Veranstaltung unter der  
Kurs-Nr. BC10109.

Inaktiven-Königin Ria Kreuer 
(3.v.l.). Fotos: SAPIR
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SOMMERFEST OPEN AIR (PARKPLATZ)  
FAHRRAD LADEN BONN 
In Kooperation mit ROCK TIMES PRODUCTION Bonn

Alex Kaiser

Anzeige

12.9.26 Bonn-Dransdorf, Justus 
von Liebig Str.31
Beginn: 10.00 Uhr, 
Ende: 18.00 Uhr
EINTRITT FREI!
LIVE MUSIK: BIG AL+FRIENDS feat. 
Alex Kaiser- voc. DIRTY DEEDS 79 
Show: jeweils um 12/14/16 Uhr 
Classic Pop/Rock Songs mit Beglei-
tung.
Sonderangebote bis zu 50% auf 
E-Bike
Glücksrad, Kinderlaufradrennen, 
Geschicklichkeitsparkur etc.
Der Fahrradladen Bonn wurde 
im März 2020 eröffnet.  Ein-
er der beiden Gründer des 
Fahrradladens ist für Musik-
fans aus Bonn kein unbes-
chriebenes Blatt: Alex Kaiser, 
Sänger der DIRTY DEEDS79, 
Nico & Alex, Big Al & Hedge-

hogs u.a. Er machte aus der Not 
eine Tugend und holte nicht nur 
seine Frau Cleo Kaiser an Bord, 
sondern auch seinen alten Fre-
und Knut Fassler als Werkstat-
tleiter in das neu gegründete 
Unternehmen. Im Jahre 2023 zo-
gen die beiden wegen Platznot 
mit dem Fahrradladen in die 
ehemalige Filiale der Bäckerei 
Gilgen auf der Justus-von-Lieb-
ig-Straße. Zusammen bauten 
Cleo Kaiser & Knut Fassler die 
kleine Werkstatt erfolgreich zu 
einem der renommiertesten 
Fahrradgeschäfte in Bonn aus. 
Diese schöne Erfolgsgeschichte 
soll nun gefeiert werden: am  
12. September mit einem 
großen Sommerfest auf dem 
geräumigen Parkplatz vor dem 
Fahrradladen! Neben attrak-
tiven Sonderangeboten, einer 
Verlosung mit tollen Preisen 
und anderen tollen Aktionen & 
Ständen wird es auch musikalis-
che Unterhaltung der Extrak-
lasse geben: es wird jeweils um 
12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr mehr-
ere Showeinlagen (45 Min.) von 
BIG Al & Friends geben! Alex 
Kaiser wird unterstützt von 
einer Überraschungsauswahl 
verschiedener befreundeter 
Musiker & Musikerinnen - drei 

verschiedene akustische Sets 
zum Besten geben.(Gespielt 
werden Rock Klassiker) Natürlich 
ist für das leibliche Wohl gesorgt 

mit lecker Essen und Getränk-
en. Der Eintritt ist FREI! (Ve-
ranstaltung findet auch bei 
schlechtem Wetter statt!)

70 Jahre Kirche St. Mariä Himmelfahrt Oedekoven
Die Oedekovener Kirche St. Mariä 
Himmelfahrt wird 70 Jahre alt. Das 
feiern wir am Sonntag, 4. Oktober, 
um 11 Uhr, mit einer Familienmesse 
zum Erntedank und anschließendem 
Pfarrfest der Mittelgemeinden rund 
um die Kirche.
Seit ihrer Weihe am 15. August 1956 
prägt die Kirche oben auf dem Berg 
weithin sichtbar das Ortsbild von 

Oedekoven. Ihre an eine Scheune 
erinnernde Form spiegelt den damals 
noch ländlichen Charakter des Ortes 
wider. Bis heute lädt sie mit ihren 
bunten Fenstern und dem weißen 
Innenraum zum Verweilen ein.
Den Platz vor der Kirche (Im Wingert 
2) nutzt die Gemeinde für Zusam-
mentreffen und jetzt für das Pfarr-
fest.

Wir freuen uns auf alle, die mit uns 
feiern möchten und laden herzlich 
dazu ein! Beim Pfarrfest gibt es 
Snacks, Drinks, eine Kirchenführung, 
Spiele und viel Gelegenheit für Be-
gegnung und Austausch.

Bei schlechtem Wetter zieht das Fest 
in das Oedekovener Pfarrzentrum 
am Jungfernpfad 17 um.

Kirche St. Mariä Himmelfahrt 
Oedekoven
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Freiwilliger Feuerwehr Alfter gelingt Eindämmung  
der Brandausbreitung bei zwei Vegetationsbränden
Am 13. August brannte es gleich 
an zwei Stellen in der Gemeinde. 
Mit rund 60 Einsatzkräften und der 
Unterstützung aus mehreren Nach-
barkommunen gelang es den Weh-
ren eine weitere Brandausbreitung 
zu verhindern.
Gegen 12:30 Uhr kam es im Bereich 
der Heerstraße zwischen den Orts-
teilen Witterschlick und Volmers-
hoven-Heidgen zu einem Brand an 
der Straßenböschung. Dieser dehn-
te sich schnell in ein angrenzendes 
Waldstück aus. Dank des Einsatzes 
aller Feuerwehren aus Alfter sowie 
zusätzlichen Tankfahrzeugen aus 
Bonn, Rheinbach, Weilerswist und 
Meckenheim konnte das Feuer auf 
dem schwer zugänglichen Gelän-
de auf den nahezu vorgefundenen 

Umfang begrenzt werden. Es wur-
de zur Erkundung des Geländes eine 
Drohne und eine Wärmebildkamera 

Böschungsbrand an der Heer-
straße. 

Verbrannte Bäume
Fotos: SAPIR

eingesetzt. Bei dem Brand war eine 
Fläche von ca. 5.000 Quadratmetern 
betroffen. Der Einsatz konnte gegen 

18 Uhr abgeschlossen werden, da 
keine Glutnester mehr festgestellt 
werden konnten.
Gegen 14:30 Uhr wurde ein weiterer 
Brand an der Schmalen Allee in Wit-
terschlick gemeldet. Dieser konnte 
unter Zuhilfenahme mehrerer her-
ausgelöster Einheiten des Brandes 
an der Heerstraße und Einsatzkräften 
aus Rheinbach und Meckenheim in-
nerhalb von Minuten unter Kontrolle 
gebracht werden.
Unterstützt wurden die Arbeiten 
der Feuerwehr durch Einsatzkräfte 
des Deutschen Roten Kreuzes und 
des Malteser Hilfsdienstes, die die 
Einsatzkräfte mit Kaltgetränken ver-
sorgten. Das Ordnungsamt Alfter 
sorgte für die notwendigen Straßen-
sperrungen. (SAPIR)

Geschichtsweg in Alfter-Oedekoven
Der Förderverein Heimat und Natur-
schutz Oedekoven e.V. lädt zu einem 
Rundgang zu den Stationen des Ge-
schichtsweges am 5. September, um 
10:30 Uhr ein. Dauer etwa zweiein-
halb Stunden. Treffpunkt ist das Ap-
feltor am Jungfernpfad. Wir würden 
uns über eine rege Teilnahme freuen. 

Informationen im Internet auf Hei-
matverein-Oedekoven.de 
sowie 
rhein-voreifel-touristik.de/event/
rundgang-alfterer-geschichtsweg.
Anmeldung per E-Mail an: 
info@rhein-voreifel-touristik.de 
oder unter: 0228- 350 262 36.
           

Jungfernpfad um 1900

Herzliche Einladung zum 
Seniorentag in Alfter-Ort
Der Ortsausschuss Alfter und die 
Vereine in Alfter-Ort laden alle Se-
niorinnen und Senioren ab 70 Jahren 
herzlich zum diesjährigen Senioren-
tag ein.
Am Sonntag, 13. September, findet 
die Veranstaltung im katholischen 
Pfarrheim in Alfter statt. Beginn ist 
um 14:30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Anschließend 
dürfen sich die Gäste bei Kaffee und 
Kuchen auf einen geselligen Nach-
mittag mit Unterhaltung und einem 
bunten Programm freuen.
Der Einlass beginnt bereits um  
14 Uhr.

Die Veranstalter möchten den Se-
niorentag nutzen, um gemeinsam 
schöne Stunden zu verbringen, mit-
einander ins Gespräch zu kommen 
und die Gemeinschaft in Alfter-Ort 
zu pflegen.
Eine verbindliche Anmeldung ist bei 
Gabis Fotowelt, Am Herrenwingert 
14, Alfter, unter der Telefonnummer 
02222 931828 erforderlich.

Der Ortsausschuss Alfter freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und auf einen schönen, 
unterhaltsamen Nachmittag in ge-
selliger Runde.
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My Fair Lady in Bonn
Samstag, 17.10.26 * 20 Uhr * Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Seit der Verfilmung des Broad-
way-Klassikers mit Audrey Hepburn 
gehört Frederick Loewes Musical 
‚MY FAIR LADY' zu den meist 
gespielten und populärsten Büh-
nenwerken des 20. Jahrhunderts. 
Unvergessliche Evergreens wie 
„Ich hätt' getanzt heut' Nacht", 
„Wär' das nicht wunderschön", 
„In der Straße wohnst du"," Bringt 
mich pünktlich zum Altar" und 
„Es grünt so grün wenn Spaniens 
Blüten blühen" machen ‚MY FAIR 
LADY' zu einem echten Klassiker.

Ob es wohl möglich ist, aus einem 
einfachen Blumenmädchen der 
Londoner Slums allein durch Um-
formung der Sprache eine Lady der 
High-Society zu machen? Phone-
tikprofessor Henry Higgins ist sich 
dessen sicher und geht die Wette 
ein. Eliza Doolittle aus Mayfair wird 
zu seinem wissenschaftlichen Objekt 
und er quält die Tochter eines Müll-
kutschers Tag und Nacht mit abstrus-
en Sprachübungen: „Es grünt so 
grün, wenn Spaniens Blüten blühn 
...". Doch kann er damit ein blen-

dendes Kunstwerk formen, das auf 
dem Diplomatenball in der Botschaft 
bestehen kann? 
Oder bemerkt der eingefleischte 
Junggeselle Higgins, dass Eliza keine 
Statue aus Stein, sondern eine junge 
Frau mit eigenen Sehnsüchten und 
Träumen ist?
Die hochkarätige Inszenierung der 
Kölner Symphoniker - auch bekannt 
aus der Helene Fischer Show - sowie 
der Kölner Kammeroper legt, neben 
musikalischer und choreografis-
cher Finesse, auch einen Blick auf 

die genialen Dialoge und eine 
genaue Personenführung. Es ist 
der charmante Witz der Handlung 
zwischen pointierter Sozialroman-
tik und satirisch-bissigem Sit-
tengemälde, aus der heraus sich 
Situationskomik, Konflikte und 
starke Gefühle entwickeln. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

UNSECO Welterbe wird erfahrbar -  
Neue Radroute im Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Seit kurzem 
gibt es in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis eine neue Ausflugsmög-
lichkeit, die vor allem kulturinteres-
sierte Radlerinnen und Radler reizen 
könnte. Die jetzt eingerichtete Rad-
route „Niedergermanischer Limes“ 
schließt die Lücke zwischen dem 
Deutschen Limes-Radweg im Süden 
und der niederländischen Limesroute 
im Norden. Im Rhein-Sieg-Kreis führt 
die Hauptroute (blaues Piktogramm) 
von Remagen kommend durch das 
Wachtberger Ländchen nach Bad 
Godesberg und entlang des Rheins 

in Bornheim. Zudem gibt es zwei 
Routen als Abstecher (schwarzes 
Piktogramm) zu Fundorten aus der 
römischen Zeit. Eine führt als Rund-
tour durch Alfter und den Kotten-
forst, wo es ein römisches Übungsla-
ger gab. Der andere Abstecher führt 
durch Meckenheim und Rheinbach 
zur Römischen Kalkbrennerei in 
Iversheim (Stadt Bad Münstereifel).
„Es wurden ausschließlich bereits 
bestehende Verbindungen genutzt 
und zur verlässlichen Orientierung 
die Routenpiktogramme in die rot/
weiße Radverkehrsbeschilderung 

integriert“, macht Sven Habedank, 
Radverkehrskoordinator bei der 
Kreisverwaltung, darauf aufmerk-
sam, dass es für die Route des 
Niedergermanischen Limes keinen 
Neubau von Radwegen im Rhein-
Sieg-Kreis gebraucht hat.
Fundstücke an den „Grenzen 
des Römischen Reiches“
Der Niedergermanische Limes war 
450 Jahre lang die Grenze des 
Römischen Reiches und ist heute 
UNESCO-Welterbe. Gebildet wurde 
der „nasse“ Limes durch den Rhein 
als natürliches Hindernis. Die neue 

Tour hat eine Gesamtlänge von 
479 Kilometern und verbindet 24 
Fundplätze, die vor Ort mit Informa-
tionstafeln erläutert werden. Initiiert 
wurde die neue Radroute vom Land-
schaftsverband Rheinland (LVR), der 
sich in NRW auch um die Fundplätze 
kümmert. Mehr Informationen zum 
Niedergermanischen Radweg gibt 
es unter rhein-sieg-kreis.de/Nieder-
germanischer-Limes. Die Radroute 
mit Abstechern ist übersichtlich unter 
rhein-sieg-kreis.de/Themenrouten im 
Radroutenplaner des Landes NRW 
dargestellt.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

100 Jahre Prinzengarde Alfter

Aus der Arbeit der Parteien GRÜNE

Alfters wärmste Jahre? Alle seit 2020
Was das für die Gesundheit bedeutet, erklärt der Verein Dialog-Gesundheit-Klima  
am 2.9. im Alanus-Café.

Die CDU Alfter feierte mit der Prin-
zengarde 1926 e.V. Alfter deren 
100-jährigen Bestehen und ihren 
Einsatz für ein lebendiges Brauch-
tum, Zusammenhalt und Ehrenamt. 
Als Zeichen der Anerkennung über-
reichte Jan Duensing, Vorsitzender 
des CDU-Gemeindeverbandes, eine 
Spende. Duensing: „Mit unserer 
Unterstützung möchten wir unseren 
Beitrag leisten, damit die Prinzengar-

de ihre wertvolle Arbeit auch in Zu-
kunft erfolgreich fortsetzen kann.“
Die enge Verbundenheit der CDU 
Alfter mit den Vereinen zeigt sich 
auch in der Unterstützung durch 
den Alfterer Ortsvorsteher Norbert 
Lehna (CDU). Er würdigte das En-
gagement und unterstützte den 
Verein mit einer Spende von 1.000 
Euro. „Vereine wie die Prinzengarde 
sind das Herz unserer Dorfgemein-

schaft. Sie bringen Generationen 
zusammen, bewahren Traditionen 
und leisten einen unschätzbaren 
Beitrag für das Miteinander. Dieses 
Engagement verdient Anerkennung 
und Unterstützung“, betont Lehna.
Die Prinzengarde engagiert sich seit 
Jahrzehnten über den Karneval hin-
aus, z. B. in der Jugendarbeit und der 
Brauchtumspflege. Das macht den 
Verein zu einem unverzichtbaren Be-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

standteil des Dorflebens.
Die CDU Alfter freut sich über das 
erfolgreiche Wirken aller aktiven wie 
ehemaligen Mitgliedern sowie den 
ehrenamtlichen Helfern, die diese 
Erfolgsgeschichte seit 100 Jahren 
mitgestalten. In der Zukunft steht 
der Gemeindeverband der CDU Alfter 
weiter an der Seite der Prinzengarde!
Mario Ciesielski

Rolf Dreesen

Bis 2019 hatte kein Jahr seit 
1881 die Marke von 11,6 Grad 
übertroffen, seit 2020 ist das 
viermal passiert.
Hitze ist damit keine reine „Wetter-
frage“ mehr. Sie kann bestehende 
Erkrankungen verschlimmern und 
zu mehr Krankenhauseinweisungen 
führen. Besonders gefährdet sind äl-
tere Menschen, Kinder, Schwangere 
und chronisch Kranke. Zu spüren vor 
allem nachts, wenn die Wohnung 
nicht mehr auskühlt.
Hitzeschutz gehört deshalb zur 

kommunalen Vorsorge: Schatten 
auf Schulhöfen und Spielplätzen, alte 
Bäume erhalten, kühle Räume offen-
halten. Das sind Entscheidungen, die 
im Rat fallen.
Die Grünen Alfter laden am Mitt-
woch, 2.9., um 19 Uhr ins Ala-
nus-Café ein. Der Verein „Dia-
log-Gesundheit-Klima“ stellt seine 
Arbeit vor und zeigt, welche Mög-
lichkeiten es gibt, die Folgen zu be-
grenzen. Danach ist Zeit für Fragen 
und für das, was in Alfter geht.

Martin Steinbach
Seit den 1960ern ist in Alfter jedes Jahrzehnt wärmer als das 
vorherige.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien GRÜNE
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der aktiven 
Teilhabe der Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich in zahlreichen Vereinen 
und Initiativen politisch, sozial oder 
kulturell engagieren. Kurz: Demo-
kratie ist die Grundlage für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
das friedliche Zusammenleben in 
Nordrhein-Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits viele 
beeindruckende ehrenamtliche Pro-
jekte und Initiativen, die zur Stär-
kung unserer Demokratie beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen und die 
Nordrhein-Westfalen-Stiftung Natur-
schutz, Heimat- und Kulturpflege 
(NRW-Stiftung) informieren und die 
überzeugendsten Projekte Ende des 
Jahres 2027 auszeichnen.
Mit innovativen und nachah-
menswerten Ideen unsere De-

mokratie stärken
Gesucht werden Projekte in Nord-
rhein-Westfalen, die von gemeinnüt-
zigen Initiativen, Vereinen, Verbän-
den und Stiftungen, gGmbHs und 
öffentlichen Einrichtungen durchge-
führt werden, die sich mit ihrem bür-
gerschaftlichen Engagement für die 
Stärkung der Demokratie einsetzen 
und innovative Wege für eine leben-
dige Demokratie entwickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projekten 
werden im Laufe des Jahres 2027 
zwölf Projekte ausgewählt und 
jeweils als „Engagement des Mo-
nats“ auf dem Engagement-Portal 
des Landes sowie den Social-Media-
Kanälen bei Instagram und Facebook 
präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements 
der Monate“ Januar bis Dezember 
erhalten zudem eine Anerkennung 

in Höhe von 1.000 Euro und eine 
Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. Die 
Preisverleihung findet Ende 2027 
statt. Dazu werden alle zwölf „En-
gagements der Monate“ eingeladen. 
Die Preisträgerinnen und Preisträger 
werden im Laufe der Veranstaltung 
bekannt gegeben.
Wie erfolgt die Auswahl der En-
gagements der Monate und der 
Träger des Engagementpreises 
NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von 
Kriterien wie Innovationsgrad, Lang-
fristigkeit und Vernetzung. Die Jury 
wird gestellt von der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
der NRW-Stiftung und weiteren 
Akteuren aus der Zivilgesellschaft. 

Die ausgewählten Projekte sollen 
die große Bandbreite des ehrenamt-
lichen Engagements in Nordrhein-
Westfalen zur Stärkung der Demo-
kratie widerspiegeln und möglichst 
aus verschiedenen Regionen des 
Landes kommen.
Darüber, welche der „Engagements 
der Monate“ mit dem Engagement-
preis NRW 2027 ausgezeichnet wer-
den, entscheidet im Herbst 2027 
eine Online-Abstimmung, eine Jury 
und - im Fall des Sonderpreises - die 
NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleichwer-
tige Träger des Engagementpreises 
NRW 2027 geben. Jedes prämierte 
Projekt erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-Westfalen 
in Kooperation mit der NRW-Stif-
tung jährlich ausgelobte „Enga-
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ONE NIGHT OF MJ - The Tribute To The King Of Pop!
Sonntag, 18. Oktober 2026 *** 19 Uhr *** Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Die außergewöhnliche Trib-
ute-Show, die das wahrscheinlich 
größte Genie der Popmusik feiert: 
Michael Jackson! Auf Tournee mit 
Lead-Gitarristin Jennifer Batten 
und Wendel Gama als Michael.
„ONE NIGHT OF MJ" ist eine 
rund zweistündige Hommage an 
die außergewöhnliche Karriere des 
King of Pop, Michael Jackson (MJ). 
Wendel Gama als Michael, eine 
fulminante Rock-Band begleitet 
von Bläsern und Streichern, eine 
Dance-Crew mit Original-Chore-
ografien sowie ausgefeilte Spe-
cial-Effects bringen MJs größte 

Hits zurück auf die Bühne. Mit dabei: 
die unvergesslichen Gitarrensoli von 
Jennifer Batten - die legendäre Gi-
tarristin, die MJ viele Jahre auf allen 
großen Tourneen begleitet hat. „Bil-
lie Jean", „Beat it", „Bad", „Black 
or White", „Man in the Mirror", 
„Smooth Criminal", „Thriller" - nicht 
nur seine unzähligen Nummer-Eins-
Hits machten MJ zum unangefocht-
enen „King of Pop".
„ONE NIGHT OF MJ" lässt das 
Publikum erneut eintauchen in 
die magische Atmosphäre der 
außergewöhnlichen MJ-Shows. 
Die einzigartigen Arrangements 

werden von der Live-Band orig-
inalgetreu zum Leben erweckt. 
Ein kleines, aber majestätisches 
Live-Orchester unterstreicht zusät-
zlich die Erhabenheit der unver-
gesslichen Kompositionen.
Die legendären Gitarren-Riffs und 
-Soli können authentischer kaum 
dargeboten werden als mit Jennif-
er Batten als Lead-Guitarist. Fast 
zehn Jahre stand sie für und mit 
Michael Jackson bei dessen großen 
Live-Tourneen auf den Bühnen der 
Welt. 1987 war sie erstmals bei 
der „Bad World Tour" dabei, es fol-
gten die „Dangerous World Tour" 

(1992/93) und die „HIStory World 
Tour" (1996/97).
„ONE NIGHT OF MJ" ist nicht nur 
ein musikalisches Live-Spektakel, 
sondern eine fantastische Reise 
durch die magische MJ-Welt - 
originalgetreu, energiegeladen, mi-
treißend. Die rasante, laute, schrille 
und dabei ebenso emotionale, ehr-
liche wie demutsvolle Verbeugung 
vor einer unvergessenen Ikone. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannten 
VVK-Stellen sowie online unter 
www.bestgermantickets.de

gementpreis NRW“ richtet sich an 
gemeinnützige Initiativen, Vereine, 
Verbände und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentliche Einrichtungen aus 
Nordrhein-Westfalen. Sie müssen 
seit mindestens zwei Jahren beste-
hen und Ansätze und Ideen verfol-
gen, die erkennbar im Einklang mit 
dem jeweiligen Jahresmotto stehen 
(in 2027: „Gemeinsam handeln: 
Für eine lebendige Demokratie“). 
Zudem muss ersichtlich sein, dass 
das Engagement langfristig angelegt 
ist. Einzelpersonen können sich nicht 
bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt gelten 
diese Bedingungen: Es muss gemein-
wohlorientiert sein und maßgeblich 
von bürgerschaftlichem, unentgeltli-
chem Engagement getragen werden. 
Idealerweise hat es Modellcharakter 

und kann als „Leuchtturmprojekt“ 
auf andere Bereiche übertragen 
werden.
Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung 
ausschließlich online über das En-
gagement-Portal des Landes NRW 
folgende Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. Sep-
tember.
Projektbeschreibung: Worum geht 
es in dem Projekt, mit dem Sie sich auf 
den „Engagementpreis NRW 2027“ 
bewerben? Wofür setzen Sie sich kon-
kret ein? Welche Grundidee und wel-
che konkreten Ziele stehen hinter Ihrer 
Arbeit? Seit wann gibt es das Projekt, 
mit dem Sie sich um den Engagement-
preis NRW bewerben? Warum sollte 
genau Ihr Projekt den „Engagement-
preis NRW 2027“ erhalten?

Verein / Organisation / Ini-
tiative: Beschreiben Sie kurz den 
Vereinszweck beziehungsweise die 
Organisation, in deren Rahmen das 
Projekt stattfindet, falls dieser von 
dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwerpunkt-

thema her und erläutern Sie, welche 
Rolle bürgerschaftliches Engage-
ment für Ihr Projekt spielt. Inwie-
fern trägt Ihr Projekt zur Stärkung 
der Demokratie bei?
www.engagiert-in-nrw.de/
anerkennung/engagementpreis-nrw/
ausschreibung-
engagementpreis-nrw-2027
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Was tun, wenn es zu heiß ist?
So kommen Sie sicher und gesund durch die nächste Hitzewelle

Das Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit informiert zu Hitzeschutz 
im Alltag und gibt praktische Tipps 
für extrem heiße Tage.
Von Kopfschmerzen und Schlafstö-
rungen bis zum Hitzschlag: Extreme 

Temperaturen können den Körper 
stark belasten und im schlimmsten 
Fall tödlich sein. Das Robert Koch-
Institut schätzt, dass bisher etwa 
5.100 Menschen infolge der Extrem-
hitze in 2026 in Deutschland star-
ben. Während der letzten Hitzewelle 
stieg das Thermometer mancherorts 
auf über 41 Grad Celsius. Durch den 
Klimawandel werden Hitzewellen, 
Temperaturrekorde und sogenann-
te Tropennächte häufiger. Umso 
wichtiger ist es, sich rechtzeitig zu 
schützen und besonders gefährdete 
Personen im Blick zu behalten.
Um Menschen dabei zu helfen, 
gut und sicher durch heiße Tage zu 
kommen, hat das Bundesinstitut für 
Öffentliche Gesundheit praktische 
Empfehlungen zum Hitzeschutz zu-
sammengestellt:
1. Besonders gefährdete Perso-
nen unterstützen
Hitze betrifft uns alle, aber nicht alle 
gleich. Einige Risikogruppen sind 
besonders gefährdet. Dazu zählen: 
ältere Menschen, Babys und Klein-
kinder, Schwangere, chronisch kran-
ke Menschen, alleinlebende oder 
pflegebedürftige Personen sowie 
Menschen mit Abhängigkeitserkran-
kungen und Menschen, die auf der 
Straße leben.
Angehörige, Nachbarinnen und 
Nachbarn können helfen, indem 
sie regelmäßig nachfragen, ob aus-
reichend getrunken wurde oder 

Unterstützung anbieten - bei der 
Versorgung mit Einkäufen, bei der 
Begleitung von Terminen oder ande-
ren Erledigungen. Ein täglicher Anruf, 
ein kurzer Besuch oder die Frage „Ist 
bei Ihnen alles in Ordnung?“ können 
bereits viel bewirken.
2. Mineralstoffe im Blick be-
halten
Wer stark schwitzt, verliert nicht nur 
Wasser, sondern auch Mineralstoffe. 
Bei starkem Schwitzen können des-
halb Brühe, leicht gesalzene Speisen 
oder elektrolythaltige Getränke sinn-
voll sein.
Auch kalium- und magnesiumreiche 
Lebensmittel wie Bananen, Kartof-
feln, Gemüse, Nüsse oder Vollkorn-
produkte können helfen.
3. Den Körper kühlen
Den Körper mit kühlen, feuchten 
Umschlägen, Tüchern oder Wasch-
lappen abkühlen, besonders an 
Armen, Beinen, Stirn oder Nacken. 
Auch kühle Fußbäder oder ein Was-
sernebel aus der Sprühflasche kön-
nen Erfrischung bringen.
Duschen oder Bäder sollten eher 
kühl bis lauwarm sein - nicht eiskalt, 
da sehr kaltes Wasser den Kreislauf 
belasten kann.
Leichte, helle, luftige und atmungs-
aktive Kleidung hilft dem Körper, 
Wärme abzugeben, gut geeignet 
sind dünne Baumwolle, Leinen, Seide 
oder Viskose.	
4. Leicht und wasserreich essen
An heißen Tagen mehrere kleine 
Mahlzeiten statt wenige große 
Mahlzeiten essen.

Geeignet sind Mahlzeiten mit was-
serreichen Lebensmitteln wie Obst, 
Gemüse, Salat oder Suppen.
5. Ausreichend trinken - auch 
ohne Durstgefühl
Erwachsene sollten über den Tag ver-
teilt am besten etwa zwei bis drei 
Liter Flüssigkeit trinken, bei körper-
licher Belastung noch mehr. Geeig-
net sind vor allem Wasser, ungesüßte 
Tees oder verdünnte Saftschorlen.
Sinnvoll ist es, regelmäßig zu trinken, 
am besten etwa stündlich ein Glas, 
auch wenn noch kein Durst spürbar 
ist.
Menschen mit Herz- oder Nieren-
erkrankungen sollten die Trinkmenge 
ärztlich abstimmen.
6. Warnzeichen ernst nehmen 
und richtig reagieren
Hitzebeschwerden können sich 
unter anderem durch Schwindel, 
Schwäche, Kopfschmerzen, Übelkeit, 
Krämpfe, Verwirrtheit oder Kreislauf-
probleme bemerkbar machen.
Betroffene sollten schnell aus der 
Hitze gebracht, gekühlt und mit 
Flüssigkeit versorgt werden.
Bei schweren Beschwerden oder 
Verdacht auf Hitzschlag sollte sofort 
ärztliche Hilfe geholt beziehungswei-
se der Notruf 112 gewählt werden.
7. Medikamente vor Hitzeperio-
den prüfen lassen
Wer regelmäßig Medikamente ein-
nimmt, sollte vor oder während einer 
Hitzewelle ärztlich oder in der Apo-
theke klären, ob Hitze die Wirkung 
beeinflussen kann. Die Einnahme 
von Medikamenten sollte nicht 
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eigenständig verändert werden.
Lagerungshinweise beachten: Einige 
Arzneimittel vertragen keine Tempe-
raturen über 25°C.
Medikamente sollten niemals im 
heißen Auto liegen bleiben.
8. Wohnung und Innenräume 
kühl halten
Möglichst dann lüften, wenn es 
draußen kühler ist als drinnen, am 
besten nachts oder früh morgens. 
Bei spürbar stickiger Luft oder ho-
her Luftfeuchtigkeit kurz und kräftig 
stoß- oder querlüften, danach die 
Fenster wieder schließen.
Fenster tagsüber möglichst von au-
ßen verschatten, zum Beispiel mit 
Rollläden, Jalousien, Markisen oder 
Sonnensegeln.
Unbenutzte Elektrogeräte ausschal-
ten, da sie auch im Stand-by-Modus 
Wärme erzeugen.
9. Den Tagesablauf anpassen
Körperliche Aktivitäten, Sport, Ein-
käufe, Termine und Erledigungen 
möglichst in die kühleren Morgen- 
oder Abendstunden verlegen.

Während der heißesten Tageszeit 
- etwa zwischen 11 und 17 Uhr - 
möglichst wenig draußen aufhalten.
10. Direkte Sonne und aufge-
heizte Orte meiden
Besonders belastend sind pralle 
Sonne, überhitzte Innenräume sowie 
große Asphalt- oder Betonflächen.
Besser sind schattige Orte, Parks, 
Gärten oder kühlere Innenräume.
Bei stark aufgeheizter Wohnung 
kann es helfen, täglich einige 
Stunden an einem kühleren Ort zu 
verbringen, zum Beispiel in Biblio-
theken, Museen, Kirchen oder Ein-
kaufszentren.
Weitere Informationen zum 
Thema Hitzeschutz des BIÖG
Einen Überblick über die gesundheit-
lichen Risiken und Tipps bei Extrem-
hitze bietet das Portal http://www.
klima-mensch-gesundheit.de. Es 
bietet umfassende Informationen zu 
den Themen Hitze- und UV-Schutz. 
Ergänzt wird das Angebot durch Er-
klärvideos aus dem Themenbereich 
Klimawandel und Gesundheit.

Speziell an Eltern, Betreuende 
und Fachkräfte richtet sich das 
Portal http://www.kindergesund-
heit-info.de mit einer Vielzahl an 
Gesundheitsthemen, die in den 
ersten Lebensjahren von Bedeu-
tung sind - darunter auch viele 
Tipps, wie Babys und Kinder vor 
Sonne und Hitze geschützt werden 
können.

Für Menschen mit Diabetes kann 
Hitze besonders belastend sein 
und Blutzuckerwerte, Kreislauf und 
Flüssigkeitshaushalt beeinflussen. 
Worauf Betroffene achten sollten - 
von ausreichendem Trinken bis zur 
richtigen Lagerung von Insulin und 
Medikamenten - erklärt 
https://www.diabinfo.de/leben/
diabetes-im-alltag/hitze.html. (BIÖG)
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Ausflugsziel für die ganze Familie
In Losheim/Eifel, direkt an der 
deutsch-belgischen Grenze, gibt es 
einiges und auch immer wieder Neu-
es zu entdecken. Es gibt gleich mehr-
ere Ausstellungen und interessante 
Shops und Einkaufsmöglichkeiten.
Gerade wenn das Wetter wieder 
nicht mitspielt sind die Ausstellun-
gen ein beliebtes Ausflugsziel.

Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, welche zu jeder Jahreszeit 
interessant ist, es wird nicht nur 
Kunst und Kultur gezeigt.
So ist aktuell eine besondere 3D-In-
stallation des flämischen Meisters 
Pieter Brueghel zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche Größe der 
ArsKRIPPANA wird sie verblüffen, 

nein, auch die Vielfalt der darin zu 
bestaunenden Angebote.

Dann die ArsFIGURA, eine Pup-
pen- und Automatenausstel-
lung mit interessanten Einblicken in 
alte vergangene Zeiten. Schlendern 
Sie durch den Nachbau einer Gasse 
des 19. Jahrhunderts, wie damals 

zur Kaiserzeit, und lassen Sie sich 
begeistern vom animierten Treiben 
der damaligen Zeit. Genießen Sie 
die zauberhafte und detailreich in 
Szene gesetzte Welt, mit wertvollen 
Sammlungen.
Die ArsKrippana und die ArsFigura 
sind von dienstags bis sonntags 
geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
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Eine Vielzahl an Erlebniswelten
Dann gibt es die ArsTECNICA, 
Modellbahnausstellung - mit 
mehr als hundert Zügen auf einer 

mehr als 200qm großen H0-Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt.
Im gleichen Gebäude befindet sich 
die Ausstellung „Grenzgeschichten“ 
auch „OldHistories“ genannt.
Ein Dorf, zwischen zwei Ländern und 
vielen Geschichten, die dieser Ort zu 
erzählen hat. Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilder-
ern und dem Wiederaufbau. „Das 
hat Opa auch immer erzählt!“, 
schwärmt eine Besucherin.
Und natürlich darf das Modellbahn-
fachgeschäft nicht fehlen.
In der ArsTECNICA gibt es für 
Sammler und Modellbahnbauer 
von fast allen gängigen Herstellern 
ein großes Programm. Ob Ersatz-
teile für die alte Märklin-Lok oder 
Modellbauhäuser und Modellautos. 
Für den erfahrenen Modellbauer 
oder für Neueinsteiger, hier wird 

man fündig. Aber auch kreatives 
Bastel- und Spielzeug. So auch eine 
riesige Auswahl an Puzzeln und auch 
Plüschtieren und Klemmbausteinen 
so u. a. von Lego und die seltenen 
Sammlermodelle von Tim und Strup-
pi. Die ArsTECNICA ist donnerstags, 
freitags und samstags von 12 bis 18 
Uhr geöffnet. 
Unsere kleinen Tipps: Schlen-
dern Sie noch durch die ArsMIN-
ERALIS, das Schmuck-, Mineralien-, 
Naturheilmittel-Fachgeschäft, mit 
einem breiten Angebot kleiner und 
großer Schätze. Hier findet man auch 
Geschenkideen in allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgische 
Supermarkt DELHAIZE, mit den 
günstigen Kaffeepreisen und einer 
riesigen Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade.
Und im Café-Bistro Old Smuggler 
gibt es auch den leckeren belgischen 
Kuchen zu genießen.

Und ganz wichtig: den belgischen 
Reisfladen nicht vergessen. 
Und noch etwas gibt es in Losheim: 
Das Möbel-Outlet Ludwig - eine bre-
ite Auswahl von Markenmöbeln zu 
günstigen Preisen.
Infos und Öffnungszeiten: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss - 
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/
Eifel direkt an der deutsch-belgis-
chen Grenze.
www.grenzgenuss.net

„Öffentlichkeitsarbeit im Sportverein“
Seminar für Sportvereine

Donnerstag, 24. September, 
18 bis 21:15 Uhr, Berufskolleg 
Siegburg Raum: 
Bauteil C (Seminarraum), 
Hochstraße 1-7, 
53721 Siegburg
Ein alter Grundsatz lautet: „Jeder 
hat die Öffentlichkeit, die er ver-
dient“. Sind Sie mit dem Image Ihres 
Vereins zufrieden? Kennen und nut-
zen Sie konsequent alle Möglichkei-
ten der Öffentlichkeitsarbeit in Ihrem 
Verein?

Eines steht fest: Für den Erfolg und 
das Ansehen eines Vereins ist heute 
eine gute Öffentlichkeitsarbeit un-
erlässlich. Sei es der interne Infor-
mationsfluss oder die externe Kom-
munikation. 
Die Qualität der Mitgliederge-
winnung, die Zusammenarbeit 
mit den Behörden und die Spon-
soring-/Werbeaktivitäten sind 
stark davon abhängig, welches 
Image Ihr Verein in der Öffentlich-
keit hat.

Inhalte:
•	 Grundlegende Aspekte der ÖA
•	 Methoden und Mittel der ÖA
•	 Organisatorische und rechtliche 

Rahmenbedingungen
Ziele:
Die Teilnehmenden kennen die we-
sentlichen Grundlagen und Umset-
zungsmöglichkeiten der Öffentlich-
keitsarbeit. Sie sind in der Lage die 
Öffentlichkeitsarbeit in ihrem Verein 
systematisch anzulegen und zu be-
treiben.

Die Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich online unter folgendem Link: 
www.ksb-rhein-sieg.de/shop/quali-
fizierung/vereinsmanagement/fort-
bildung/vm-c/g2026-2800-45100
Die Infoveranstaltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen rund um das 
Seminar erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 02241/69060 oder per 
E-Mail: kontakt@ksb-rhein-sieg.de.

Irma Gillert
(Geschäftsführerin)
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Hoher diplomatischer Besuch  
in Bornheim, Bonn und in Rheinbach
Seine Exzellenz Hon. John-Thomas 
Dipowe, Botschafter der Republik 
Botswana in Deutschland, kam mit 
dem Agrar- und Bergbauexperten, 
Herrn Dr. Ing. Godfrey Marange, in 
Auftrag ihrer Regierung als Gäste zu 
den Afrikaexperten Peter & Habiba 
Mäsgen auf die Königstraße nach 
Bornheim. 
Botswana liegt geographisch im süd-
lichen Afrika und ist ca. 1,6-mal grö-
ßer als Deutschland. Dort leben aber 
nur ca. 2,6 Mio. Menschen. Das Land 
gilt als Vorbild für viele afrikanische 
Staaten. Es hat sehr stabile politische 
und wirtschaftliche Verhältnisse und 
gilt als eines der Länder mit der nied-
rigsten Korruption in der Region. Das 
reale Wirtschaftswachstum liegt bei 
8 Prozent. Seine berühmten Natio-
nalparks, wie das Okavango-Delta, 
der elefantenreiche Chobe-Natio-
nalparkt usw. ziehen viele Touristen 
jährlich magisch an. Neben dem Ab-
bau und Export von Diamanten, Gold 
usw. will man zusätzliche die riesen-
große fruchtbaren Landflächen für 
den Anbau von landwirtschaftlichen 
Produkten (frische Kräuter usw.) für 
den Export entwickeln.
Von Bornheim aus führte der Weg 
der Delegation zur Universität Bonn 
zum Campus der landwirtschaft-
lichen Fakultät in Klein-Altendorf 
/ Rheinbach. Dort wurden sie sehr 
freundlich empfangen von dem 
Dekan Herrn Prof. Dr. Heiko Schoof, 
Herrn Prof. Dr. Ralf Pude und Herrn 
Dr. Daniel Neuhoff. Anlass dieses Be-
suches ist das Bemühen von beiden 
Seiten aus, eine konstruktive und 
wissenschaftliche Zusammenarbeit 

zu erzielen. Ferner plant Botswana, 
eine moderne landwirtschaftliche 
Fakultät mit der fachlichen Bera-
tung und Unterstützung der Univer-
sität Bonn zu gründen. Ein Besuch 
am landwirtschaftlichen Campus 
Wiesengut in Hennef, bei Herrn Dr. 
Daniel Neuhoff, rundete diesen in-
teressanten und informativen Tag 
erfolgreich ab.
Am Folgetag führte der Weg die Dele-
gation in der Limousine des Botschaf-
ters sie nach Sechtem zu der Firma 
Frische Kräuter Dreesen GmbH. Dort 
wurde die Delegation von Frau Lin-
da Dreesen sehr herzlich empfangen 
und mit ihrem wissenschaftlichen 
und landwirtschaftlichen Know-how 
sachkundig durch den landwirtschaft-
lichen Betrieb geführt. Das in 4. Ge-
neration bestehende Familienunter-
nehmen von Herrn Robert Dreesen 
produziert und vermarktet feldfrische 
Kräuter bundesweit. Am Firmensitz in 
Roisdorf leitet Frau Elisabeth Graaff 
die Geschicke des Unternehmens sehr 
erfolgreich. Die ca. 400 Mitarbeiter 
arbeiten mit modernsten Maschinen 
und logistischem Know-how, um die 
Nachfragen der vielen Kunden sowie 
Lieferanten europaweit zu befriedi-
gen. Die Delegation aus Afrika war 
tief beeindruck von der Qualität und 
Quantität der landwirtschaftlichen 
Produkte.
Es besteht ein Konsens zwischen 
der Regierung von Botswana und 
der Firma Frische Kräuter Dreesen 
GmbH, weiterführende Gespräche 
mit dem Ziel einer partnerschaftli-
chen Zusammenarbeit und echten 
Win-Win Situation mit Langzeitwir-
kung schrittweise zu entwickeln. 

Am Abend war die Delegation zu 
Gast bei Herrn Chen, CEO der C&D 
GmbH in Bonn. Hier lag der Fokus 
der Gespräche auf einer Geschäfts-
entwicklung zwischen der Regie-
rung von Botswana & Zimbabwe 
und der C&D GmbH zu erzielen. 
Das definierte Ziel ist es, alle Arten 
von Bodenschätzen (Kupfer, Nickel, 
Kobold, Gold usw.) in Botswana und 
Zimbabwe professionell abzubauen 
und dem internationalen Markt zur 
kommerziellen Weiterverarbeitung 
bereitzustellen. Interessierte Inves-
toren liegen der C&D GmbH nach-
weislich schon vor.
Der langjährige Freund von Peter 
Mäsgen, Herr Dr. Ing. Godfrey Ma-
range, ist nicht nur Agrarexperte 
sondern auch Bergbauingenieur 
und somit prädestiniert, hier seriös 
sehr kompetente Beratungen und 
Unterstützung zu bieten. Er hat bes-
te Verbindungen zu den Land- und 
Minenbesitzern in Botswana und in 
Zimbabwe. Zudem hat er direkte Zu-
gänge zu den höchsten Regierungs-
kreisen im südlichen Afrika.
Alle vorstehenden Meetings wurden 
von Herrn Botschafter J. T. Dipowe 
und Herrn Dr. Ing. G. Marange in 
Echtzeit mit der Regierung in Bots-
wana abgestimmt. Im Besonderen 
mit Herrn Dr. E. Dikoloti, Minister für 
Landwirtschaft & Landentwicklung, 
in der Hauptstadt Gaborone / Bots-
wana.

Herr Peter Mäsgen und Dr. Ing. God-
frey Marange sind sehr erfreut über 
die erfolgreichen Tage im Rheinland.
Noch im laufenden Monat August 
reisen Peter & Habiba Mäsgen zu 
weiteren Feldeinsätzen nach Tan-
sania. Sie sind als offizielle Mar-
ken-Botschafter und Berater der 
Regierung von Sansibar tätig. Dort 
unterstützen sie das Archipel Sansi-
bar in den Bereichen Abfall zu Ener-
gie, Solarenergie, Sportaktivitäten 
usw. Auf dem Festland in Tansania 
sind sie seit Jahren im humanitären 
Einsatz, um die Trinkwassernot in 
abgelegenen Dörfern und Schulen 
mit dem Bau von Wasserbrunnen zu 
lösen. Besonders der dortigen Mas-
sai-Community gehört ihr Interesse, 
nachhaltig zu helfen. 
Peter Mäsgen wurde jüngst dort zum 
„Ehrenmassai“ ernannt. Seit über 25 
Jahren ist er der 1. Mandatsträger 
des Königreichs der Ewe und persön-
licher Consultant von Majestät König 
Bansah in Ghana. Unterstützung er-
halten sie für ihre humanitären Pro-
jekten von Freunden aus Bornheim. 
Sie haben in Tansania die NGO „Ma-
tumaini Kwa Watu Foundation“ mit 
der offiziellen Registrierung-Nr.: ooN-
GO/R/9512, Tax-Nr. (TIN): 205-754-
075, gegründet. Interessierte können 
sich gerne unter der E-Mail: hopetzg@
gmail.com, oder peter-maesgen@
web.de sowie per WhatsApp. +49 
(0) 174 70 79 914, bei ihnen melden.

Betriebsführung bei der Firma Frische Kräuter Dreesen GmbH in 
Sechtem durch Frau Linda Dreesen. 
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr



16  | Wir in Alfter | 21. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 29. August 2026 | Kw 35 | https://wir-in-alfter.de/e-paper

Samstag, 29. August 
	 Kosmos Apotheke
	 Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228 614399
Sonntag, 30. August 
	 Schwanen Apotheke
	 Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228 42289902
Montag, 31. August 
	 Europa-Apotheke
	 Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228 662199
Dienstag, 1. September 
	 Donatus-Apotheke
	 Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222 2503
Mittwoch, 2. September 
	 Ellerhof-Apotheke
	 Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228 690417
Donnerstag, 3. September 
	 Markus-Apotheke
	 Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222 931440
Freitag, 4. September 
	 Antonius Apotheke Bonn
	 Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228 661344
Samstag, 5. September 
	 Charlotten-Apotheke
	 Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228 662232
Sonntag, 6. September 
	 Petrus-Apotheke
	 Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228 225170
Montag, 7. September 
	 Bären-Apotheke
	 Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222 5068
Dienstag, 8. September 
	 Adler-Apotheke
	 Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228 210587
Mittwoch, 9. September 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222 93320
Donnerstag, 10. September 
	 Buschdorfer-Apotheke
	 Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228 555820

Freitag, 11. September 
	 Apotheke am Brüser Berg
	 Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228 255200
Samstag, 12. September 
	 Donatus-Apotheke
	 Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222 2503
Sonntag, 13. September 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228 9863660

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
	 0228 / 64 81-0

Krankennotruf
	 Krankensalbung und die Sterbe-

sakramente für Alfter
	 0179 / 67 08 941
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 5051
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-
	 rhein-sieg-kreis.de
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Jetzt mitmachen! ADFC-Fahrradklima-Test 2026
Am 1. September startet die On-
line-Umfrage zum großen ADFC-
Fahrradklima-Test (FKT) 2026. 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
aus ganz Deutschland sind ein-
geladen, die Fahrradfreundlich-
keit ihrer Wohnorte zu bewerten. 
Aus den Ergebnissen errechnet 
der ADFC das Ranking der fahr-

radfreundlichsten Städte und Ge-
meinden Deutschlands. Zudem 
steht in 2026 die Mobilität von 
Kindern und Jugendlichen im Fo-
kus. Neu ist auch der FKT für Kinder 
und Jugendliche zwischen 10 und 
20 Jahren, die sich zu ihren Rad-
fahrgewohnheiten, Hürden und 
Motivation äußern können. Der 

Rhein-Voreifel Touristik  
e. V.: Wir feiern den Apfel!

ADFC-Fahrradklima-Test wird ge-
fördert vom Bundesministerium für 
Verkehr. Die Ergebnisse werden im 
Frühjahr 2027 in der interaktiven 
FKT-Karte und in Form eines städte-
eigenen Steckbriefs veröffentlicht.
Auf www.fkt.adfc.de/befragung 
kann an der Online-Umfrage zum 
ADFC-Fahrradklima-Test 2026 

teilgenommen werden. Das Be-
antworten der Fragen dauert nur 
rund zehn Minuten. Die Bewertung 
erfolgt auf einer Skala von eins bis 
sechs, vergleichbar mit Schulno-
ten. Wer mag, kann im Anschluss 
einen Newsletter abonnieren, um 
über die Ergebnisse informiert zu  
werden.

Unter diesem Motto laden die Apfel-
wochen 2026 vom 29. August bis  
4. Oktober wieder dazu ein, die rhei-
nische Apfelroute und die Vielfalt der 
Voreifel-Region zu entdecken.
Zahlreiche Apfelrouten-Partner - 
darunter Hofläden, Restaurants, 
Cafés und Hotels - beteiligen sich 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm rund um Deutschlands 
beliebtestes Obst. Ob Hoffeste, 
Führungen, Verkostungen, Mitmach-
aktionen oder kulinarische Speziali-
täten - für Groß und Klein gibt es 
viel zu erleben.
Den Auftakt bildet am 29. Au-
gust eine geführte Radtour durch 
Wachtberg, die Grafschaft und 
Meckenheim. In den folgenden fünf 
Wochen stehen regionale Produkte, 
besondere Erlebnisse und die Gast-
freundschaft der Partnerbetriebe im 
Mittelpunkt.

Das vollständige Programm mit al-
len Veranstaltungen und Aktionen 

finden Sie unter www.apfelroute.
nrw. In der Gemeinde Alfter beteili-
gen sich die Genuss-Schule und der 
Naturhof Wolfsberg an der Aktion.  
(www.genuss-schule-alfter.de).

Rhein-Voreifel Touristik e. V.

Änderung der  
Öffnungszeiten im  
Schulverwaltungsamt 
Das Schulverwaltungsamt ist mon-
tags 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, donnerstags von 8 bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 17.30 Uhr, diens-
tags und freitags von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet. Mittwochs bleiben die 

Türen für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Hinweis: Das Schulverwaltungs-
amt ist in das Erdgeschoss, Räume  
14-16 umgezogen (in den Bereich 
des Sozialamtes).

Klimaregion Rhein-Voreifel: 
Aktionstag „Starkregen- 
und Hochwasserschutz“  
in Bornheim
Der interkommunale Aktionstag 
„Starkregen- und Hochwasser-
schutz“ findet am Sonntag, 6. Sep-
tember, 2026 von 10 bis 16 Uhr im 
Alexander-von-Humboldt Gymnasi-
um, Adenauerallee 50 in Bornheim. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
alle Bürgerinnen und Bürger aus der 
Umgebung und ist kostenfrei. Der 
Aktionstag ist eine etablierte, inter-
kommunale Veranstaltung, die nach 
erfolgreichen Jahren in Meckenheim, 
Rheinbach und Wachtberg nun in 
Bornheim stattfindet.
Praxisnahe Infostände, spannende 
Fachvorträge und Expertinnen und 
Experten aus unterschiedlichen Be-
reichen geben Einblicke in konkrete 
Möglichkeiten der Klimaanpas-
sung und Starkregenvorsorge. Die 
Bandbreite reicht vom Schutz von 
Gebäuden und Grundstücken über 
Versicherungen bis hin zu naturba-
sierten Lösungen wie dem Einsatz 
von Miscanthus als nachwachsender 
Rohstoff und Element der Starkre-
genvorsorge auf Ackerflächen. 
Die Kommunen Alfter, Bonn, Born-
heim, Brühl, Meckenheim, Rhein-
bach, Swisttal und Wachtberg infor-
mieren über eigene Vorsorge- und 
Anpassungsmaßnahmen, während 
Universität Bonn und Technische 
Hochschule Köln wissenschaftliche 
Ansätze und innovative Lösungen 
vorstellen. Die Verbraucherzentrale 
NRW gibt praktische Hinweise zum 

Schutz von Haus und Grundstück. 
Und Fachleute aus Versicherung, 
Feuerwehr, Hochwasserschutz und 
Objektschutz beantworten Fragen 
zur Vorsorge und zum Umgang mit 
Risiken.
 „Starkregenvorsorge beginnt nicht 
erst dann, wenn das Wasser bereits 
im Keller steht. Wer sich frühzeitig in-
formiert und geeignete Maßnahmen 
ergreift, kann Schäden vermeiden 
oder deutlich reduzieren. Gleichzei-
tig brauchen wir eine Klimaanpas-
sung, die über den einzelnen Schutz 
von Gebäuden hinausgeht und auch 
unsere Kommunen übergreifend wi-
derstandsfähiger macht“, betonen 
die Veranstalter.
Auch das Vortragsprogramm greift 
unterschiedliche Perspektiven auf: 
Das Landesamt für Natur, Umwelt 
und Klima NRW (LANUK) informiert 
über die Auswirkungen des Klima-
wandels. Die Feuerwehr Bornheim 
berichtet über die Gefahrenabwehr 
und die Herausforderungen im Stark-
regeneinsatz. Weitere Beiträge be-
schäftigen sich mit Objektschutz, 
naturbasierten Lösungen und Mög-
lichkeiten der Starkregenvorsorge in 
der Landwirtschaft. 

Nähere Informationen zum Aktions-
tag hat die Klimaregion Rhein-Vor-
eifel auf ihrer Homepage unter 
www.klima-rv.de/sei-dabei 
zusammengefasst.
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Bundesweiter Warntag am Do., 10.09.2026 um 11:00 Uhr
Der bundesweite Warntag zur „War-
nung der Bevölkerung“ findet am 
10.09.2026 um 11:00 Uhr statt.
Der Bundesweite Warntag dient der 
Erprobung der Warnsysteme. Das 
Auslösen der Warnmittel lädt aber 
auch ein, sich über die Warnung 
der Bevölkerung zu informieren. 
Am Bundesweiten Warntag wird 
ab 11:00 Uhr eine Probewarnung 
in Form eines Warntextes an alle 

am Modularen Warnsystem (kurz: 
MoWaS) des Bundes angeschlos-
sene Warnmultiplikatoren (z. B. 
Rundfunksender und App-Server) 
geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versenden 
die Probewarnung zeitversetzt an 
Warnmittel wie Fernseher, Radios 
und Smartphones (über Cell-Broad-
cast). Dort können Sie die Warnung 
dann lesen und/oder hören. Parallel 

können auf Ebene der Länder, in 
den teilnehmenden Landkreisen und 
Kommunen verfügbare kommunale 
Warnmittel ausgelöst (z. B. Lautspre-
cherwagen oder Sirenen) werden.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Ent-
warnung über die Warnmittel und 
Endgeräte, über welche zuvor die 
Warnung versendet wurde. Über 
Cell Broadcast wird derzeit noch 
keine Entwarnung versendet. Die 

Möglichkeit, auch über diesen Warn-
kanal zu entwarnen, wird derzeit u. 
a. von den Mobilfunknetzbetreibern 
geprüft.
Der Warntag ist ein bewusster 
Stresstest für die Warninfrastruktur 
in Deutschland. Der Warntag soll 
daher ganz gezielt dabei helfen, 
Optimierungspotenziale zu identi-
fizieren. Weitere Informationen unter 
www.bbk.bund.de

Europäische Mobilitätswoche -  
Aktionstag am 17. September 2026 am Rathaus Alfter
Seien Sie dabei, wenn es um nach-
haltige Mobilität in der Gemeinde 
Alfter geht! Die Europäische Mobili-
tätswoche macht nachhaltige Mo-
bilität vor Ort erlebbar, informiert 
über aktuelle Angebote und neue 
Innovationen und zeigt, dass es auch 
Spaß machen kann, klimafreundlich 
unterwegs zu sein. Machen Sie mit! 
Programm:
11 bis 15 Uhr Fahrrad-Codierak-
tion mit dem ADFC 
Radcodierung für ADFC-Mitglieder 
10 Euro, sonst 20 Euro; Pedelec-Ak-
kucodierung für ADFC-Mitglieder 5 
Euro, sonst 10 Euro
Bitte mitbringen: ADFC-Mitglieds-
ausweis (wenn Mitglied), gültiger 
Personalausweis/Reisepass
Eigentumsnachweis/Kaufbelege, 
Anmeldung empfehlenswert unter 
alfter@adfc-bonn.de, 
Formular

unter www.adfc-bonn.de/codierung/
codierung.php
14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr Pedelec-
Sicherheitstraining mit dem 
ADFC
Kostenloses Sicherheitstraining, 1 
Stunde, max. 6 Personen, Voran-
meldung notwendig unter 
Tel.: 0160 97795586
15 bis 18 Uhr Mitmachaktion Ver-
ein Radeln ohne Alter Bonn e. V. 
Vorstellung des Vereins, Infos und 
kostenlose Touren mit Fahrradrik-
schas für Senioren und mobilitäts-
eingeschränkte Menschen, www.
radelnohnealterbonn.de
15.30 Uhr Geführte Pättchen-
wanderung mit Luise Wiechert, 
Detlef Nath, und Dr. Peter Simon, 
Treffpunkt am Rathaus, Kostenlose 
Führung bis ca. 17.30 Uhr. Festes 
Schuhwerk, passende Kleidung und 
Trittsicherheit erforderlich. 

EMW 2026

www.alfter.de
15 bis 18 Uhr Infostand vom 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
und Verkehrsunternehmen RVK 
(Busverkehr)
Infos zum Fahrradmietsystem Welo, 
zum Luftlinientarif eezy.nrw und zur 
Nutzung von Bus & Bahn. 

www.vrs.de, www.rvk.de, 
www.eezy.nrw, www.welo-bike.de
Für Fragen und Hinweise steht das 
kommunale Mobilitätsmanagement 
am Infostand im Rathaus zur Ver-
fügung.
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.alfter.de

Thementage „Frau und Beruf“ im September 2026
Vom 02. bis 11. September 2026 
veranstalten die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Bonn und 
der Jobcenter Bonn und Rhein-Sieg 
sowie die kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten aus dem Rhein-
Sieg-Kreis und Bonn gemeinsam die 
Thementage „Frau und Beruf“.
Mit praxisnahen Workshops und in-
spirierenden Vorträgen sollen Frau-

en gestärkt und unterstützt werden, 
ihre beruflichen Möglichkeiten zu 
verbessern und parallel die Her-
ausforderungen im Privatleben zu 
meistern. Innerhalb der Aktionstage 
können die Interessentinnen an Ver-
anstaltungen zu unterschiedlichen 
Themenbereichen wie zum Beispiel 
„Bewerbungsmappen-Check“, 
„Wiedereinstieg mit Plan“, Kommu-
nikationsgeschicke und Finanzpower 

für Frauen, „Netzwerke sinnvoll nut-
zen“ und vieles mehr teilnehmen. 
„Wir freuen uns darauf, die Frauen 
der Region Bonn/Rhein-Sieg auf 
ihrem Weg in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft zu unterstützen“, 
sagt Katrin Erb-Ruck, Beauftragte 
für Chancengleichheit der Agentur 
für Arbeit Bonn. Das komplette Pro-
gramm finden Sie hier: 
www.arbeitsagentur.de/

vor-ort/bonn/
chancengleichheit/
themenwoche 
Außerdem sind alle Angebote auch 
unter www.rhein-sieg-kreis.de/ 
betrifft-frauen aufgeführt. Die Work-
shops und Vorträge finden in Präsenz 
in der Agentur für Arbeit Bonn oder 
online statt. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird um Voranmeldung gebe-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos.
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Jetzt vormerken! Bürgerinfoveranstaltung der  
DB InfraGO zur Gleisabsenkung SÜ Kottenforststr.  
in Alfter-Volmershoven im Rahmen des Projekts  
„Elektrifizierung Voreifelbahn“ ELE 2645

Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus

Am Mi., 21. September 2026 um 
18 Uhr informiert die DB InfraGO in 
einer Bürgerinfoveranstaltung in der 
Mehrzweckhalle Volmershoven zur 
Gleisabsenkung SÜ Kottenforststr. 
im Rahmen des Projekts „Elektri-

fizierung Voreifelbahn“ ELE 2645.
Die Veranstaltung soll auch die Ge-
legenheit bieten, in den Dialog zu 
gehen und persönlich ins Gespräch 
zu kommen. Bürgermeister Christian 
Lanzrath wird die Bürgerinfoveran-

staltung eröffnen. Das vollständige 
Programm mit umfassenden Infor-
mationen wird rechtzeitig vor der 
Veranstaltung unter www.alfter.de/
bauen-wohnen/gleisabsenkung-kot-
tenforststr und auf der Website der 

DB InfraGO unter 
www.flut-aufbau.deutschebahn.
com/elektrifizierung 
sowie in der Presse veröffentlicht. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahre für September und Oktober

Kurs 1 - Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen ägyptischen Schiff 
fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen, etwas zu 
reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
4. und 31. Oktober, um 14:30 Uhr
Dauer: 3,5 Stunden
Kurs 2 - Schatzsuche im Mu-
seum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphenschrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
„Schatz“.
27. September, 17. und 25. Oktober, 
um 14 Uhr
Dauer: 4 Stunden

Kurs 3 - Hieroglyphenschrift
Es wird gezeigt, wie die geheime Hi-
eroglyphenschrift geht. Im Museum 
sehen wir uns die originale Schrift 
an, lernen unseren Namen zu schrei-
ben und Rätsel zu lösen.
3., 11. und 24. Oktober, um 14:30 
Uhr
Dauer: 2,5 Stunden
Neuer Kurs 4 - Der ägyptische 
Wesir Paser reist durch Ägypten
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser von Assuan nach The-
ben. Unterwegs müssen wir einige 
Aufträge des Pharaos erledigen, 
z. B. auf einem alten Friedhof die 
„Mumien“ suchen und dieser einen 
schönen Sarkophag basteln. Auch 
Töpfe müssen wir repariert, gehei-
me Schriften entschlüsselt und noch 
vieles mehr.
13. September, 10. Oktober und 1. 

November, um 14:30 Uhr
Dauer: 3,5 Stunden
Kurs 5 - Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde ausge-
raubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphenschrift, finden 
wir die Sachen und geben der Kö-
nigin diese zurück. Dann räumen 
wir das Grab wieder richtig auf und 
machen die Mumie wieder schön.
26. September und 18. Oktober, um 
14 Uhr
Dauer: 3 Stunden

Das Museum in der Poststrasse

Neu: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an: Einen Nachmit-
tag im Ägyptischen Museum mit 
einem Ägyptologen, der Fragen be-
antwortet und persönlich durch die 
Ausstellung führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informatio-
nen unter FVEGYPtmuseum@gmx.
de oder während der Öffnungszeiten 
unter 0228/739717.
Organisiert und durchgeführt vom 
Förderverein des Ägyptischen Mu-
seums der Universität Bonn e. V., 
Poststr. 26, 53111 Bonn.
 

„Kommen Sie mit!“  
Klimaspaziergang am  
16. September in Rheinbach
Energetische Sanierung -  
Klimafolgenanpassung mitdenken

Dieser Energiespaziergang widmet 
sich der energetischen Sanierung 
mit Blick auf die Klimafolgenan-
passung. Stephan Herpertz, Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale 
NRW erläutert, welche Maßnahmen 
besonders wichtig sind, wie Gebäu-
de durch Dämmung, Verschattung 
oder angepasste Baustoffe robuster 
gegenüber Hitze und Extremwetter 
werden und welche Kosten sowie 

langfristigen Vorteile damit verbun-
den sind.
Eingeladen sind Bürger der Klima-
region Rhein-Voreifel (Alfter, Born-
heim, Meckenheim, Rheinbach, 
Swisttal und Wachtberg). Zur Teil-
nahme ist eine Anmeldung erfor-
derlich unter www.vhs-voreifel.de 
(Kurs-Nr. 4506E). Beginn ist um  
17 Uhr, Treffpunkt für die Veranstal-
tung ist das Rathaus in Rheinbach. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 12. September 2026

Annahmeschluss ist am:
04.09.2026 um 10 Uhr
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Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht

Ob Wohnhäuser, Straßen oder Brü-
cken - ohne Fachkräfte im Hoch- und 
Tiefbau steht vieles still. Die Branche 
sucht seit Jahren dringend nach gut 
ausgebildeten Mitarbeitern. Beson-
ders gefragt sind Baugeräteführer, 
Maurer, Straßenbauer und Ingenieu-
re, die Planung und Ausführung ver-
binden können.
Arbeiten, wo Fortschritt sicht-
bar wird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Ergebnisse 
so direkt wie der Bau. Was morgens 
auf dem Plan steht, ist abends schon 
ein Stück Wirklichkeit. Wer hand-
werkliches Geschick und technisches 
Interesse mitbringt, findet im Hoch- 
und Tiefbau ein abwechslungsrei-
ches Arbeitsumfeld im Freien, mit 
modernen Maschinen und im Team.
Sichere Jobs und gute Bezah-
lung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfrage 
nach qualifizierten Kräften ist hoch. 
Viele Betriebe bieten inzwischen 
attraktive Löhne, Zusatzleistungen 
und langfristige Beschäftigung. Auch 
wer den Quereinstieg wagt oder sich 
weiterqualifiziert, hat gute Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt.
Ausbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über eine 
duale Ausbildung, in der praktische 
Erfahrung und Theorie kombiniert 

werden. Später eröffnen sich viel-
fältige Wege - etwa zum Meister, 
Polier oder Bauleiter. Der Hoch- und 
Tiefbau bietet nicht nur solide Pers-
pektiven, sondern auch die Möglich-
keit, an Projekten mitzuwirken, die 
das Lebensumfeld ganzer Regionen 
prägen.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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